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AUB Allg. Unterrichtsbereich 2 Cluster AUB Allg. Unterrichtsbereich 2 Cluster

FSUB Fachspezifischer Unterrichtsbereich AUB Allg. Unterrichtsbereich 2 Cluster

GTB Ganztagesbereich LVB Lehrer- und Verwaltungsbereich

FSUB Fachspezifischer Unterrichtsbereich Inklusion / Sonderräume

367.90 368.40

Erläuterungen
Städtebau / Freianlagen

- das neue Schulgebäude führt die Grundidee der Campusanlage fort und gliedert sich ein 
  in die städtebauliche und räumliche Struktur der Nachbarschaft
- die Charakteristik des Gebietes mit Gebäudeanlagen aus ablesbaren Einheiten mit zugeordneten 
  Freiflächen eingebettet in den großzügigen Grünraum wird weitergeführt
- die neue Verbundschule erhält eine eigene Adresse und stärkt die Identität des Bildungsstandorts
- der Baukörper steht im Dialog mit den westlich vorhandenen Bildungsbauten und bildet 
  baulich und räumlich den Auftakt 
- der Eingangsbereich liegt deutlich erkennbar zur Ostseite gewandt und präsentiert sich als  
  öffentliches Gebäude
- die Platzierung Ost-West-gestreckt auf der Südseite des Baufeldes lässt einen großzügigen 
  Freibereich nach Osten zur Morgensonne gerichtet entstehen, der den übergeordneten 
  Grünraum weiterführt.
- der große Freibereich lebt von der naturnahen Gestaltung und der in Anlehnung an den 
  Baumbestand modellierten, abwechslungsreichen Geländeausformung.
- Die Anlage der Fahrrad-Abstellplätze gedeckt unter einer Pergola schließt den Schulhof zur 
  Südseite räumlich ab
- über den Vorplatz betritt man das Gebäude geschützt unter dem auskragenden Baukörper
- die bestehenden und neuen Gebäudeteile und die zugehörigen Freibereichen beleben 
  den öffentlichen Raum, er wird aufgewertet und die Aufenthaltsqualitäten werden verbessert
- der prägende Baumbestand bleibt erhalten

Hohenbergschule

- die Hohenbergschule zeigt sich in Ausdruck und Geste als Haus für die Bildung,
  der Baukörper legt sich in den leicht bewegten Grünraum, die Gebäudeteile verzahnen sich 
  mit den Freiräumen
- die nach Westen leicht ansteigende Topografie wird genutzt um den Baukörper in der 
  Höhe zu gliedern, über einem massiven Sockelgeschoss sind drei Geschosse abzulesen,
  die einen leicht und filigran erscheinenden Baukörper tragen, der gegliedert ist in horizontale 
  Deckenplatten und umlaufende transparente Balkonkonstruktionen

Dachaufbau
- extensive Dachbegrünung
  2-lagige Bitumenabdichtung, Wurzelschutzbahn 
  Wärmedämmung im Gefälle, Dampfsperre
  Stahlbetondecke

Konstruktion / Deckenaufbau
- Trittschalldämmung, Zementestrich,
  Industrieparkett, Fußbodenheizung
- Stahlbetondecke 
  darunterliegend Abhangdecke 
  gelochte Dreischichtplatte Fichte akustisch wirksam 
  mit integrierter Beleuchtung als Langfeldleuchten
  Lüftungsanlage mit Deckenauslässen
  Leitungsführung in Abhangdecke

umlaufender Balkon EG/1. OG/2. OG
- Holzdielen sibirische Lärche, UK, Entwässerung
  2-lagige Bitumenabdichtung
  Wurzelschutzbahn, Wärmedämmung im Gefälle
  Dampfsperre, Brettsperrholzdecke auskragend
  Stahlstützen als äußere gliedernde Ebene,
  Stahlgeländer mit Pflanzbehälter als Absturzsicherung
  sowie Sonnenschutz als Textilmarkise

Außenwandaufbau Sockel
- Vorsatzschale Sichtbetonfertigteil, Perimeterdämmung, 
  Stahlbetonwand Innenwände/-stützen Sichtbeton

Außenwandaufbau EE, 1./2.OG
- elementierte Wandtafeln aus sibirischer 
  Lärchenholzschalung senkrecht auf Nut und Feder 
  press gestoßen, Hinterlüftung über Elementfugen
  Dämmung Mineralwolle, Brettsperrholzwände

Fassadenelement
- Pfosten-Riegel-Konstruktion Holz/Alu
  aus astarmen Lärchenholz, Beschichtung farblos
- Fenster-/Türflügel Lärchenholz 
- Schallschutzfenster mit regulierter Falzlüftung
- 3-fach-Isolierverglasung 
  als Schallschutzverglasung gemäß
  Schallschutzgutachten
- Lüftungsklappen zur Nachtabsenkung

Balkone
- vorgehängte umlaufende Stahlbalkone, 
  Oberfläche beschichtet 
- Pflanzbehälter mit Bewässerungssystem uml. angeordnet  

Sonnenschutz
- Textilmarkisen außenliegend
- gesteuert über Tageslicht und Wetterauge

Bodenplatte
- Trittschalldämmung, Zementestrich,
  Industrieparkett, Fußbodenheizung
- Stahlbetonbodenplatte, Dämmung
  Kiesfilterschicht, Streifenfundemante 

Innenwände / Einbauten
- Holzständerwände, Mineralwolldämmung
- Einbaumöbel / Garderoben 
  Furnierschichtholz Fichte
  Türelemente mit Oberlichtverglasung, Glastüren

 
- vom Vorbereich nach Osten werden die Besucher empfangen, 
  ein großzügig gedeckter Vorbereich empfängt die Schüler und Lehrer und leitet  
  geschützt in das Foyer, von dort hat man Überblick und Orientierung über alle Bereiche
- das zentrale Foyer mit den über Lufträumen nach oben führenden Treppen bildet Mitte und 
  Herz der Schule
- der Veranstaltungsbereich ist mit dem Foyer auf der Eingangsebene verortet,
  der Musikraum öffnet sich zum Foyer und im Zusammenspiel mit den Sitzstufen entsteht eine 
  multifunktional nutzbare Zone für kleinere und größere Veranstaltungen, 
  im Alltag  ein Treffpunkt für Alle
- der Bereich Küche liegt unmittelbar gegenüber, eine Bewirtung in das Foyer erfolgt auf kurzen 
  Wegen
- der Bereich Werken, Universal, Technik und Textiles Werken gliedert sich an, durch die leicht 
  ansteigende Topografie gut von Süden belichtbar
- auf der Ebene 1 liegen die Verwaltung, der Lehrerbereich, der Ganztagesbereich und die 
  Räume für die Inklusion jeweils zusammenhängend in Nachbarschaft zueinander
- die Cafeteria ebenerdig dem Schulhof zugeordnet ermöglicht eine Bewirtung im Freien
- der Fitnessraum und die Mediothek werden über die beiden darüber liegenden Atrien 
  über Oberlichtbänder mit Tageslicht versorgt
- die beiden Obergeschosse beherbergen die 6 Cluster mit den Klassen, 
  ein Cluster ist jeweils um einen Innenhof gruppiert, es entstehen ruhige Bereiche für das 
  Lernen, die Zusammenarbeit und das Miteinander in einem geschützten Bereich mit direktem 
  Ausblick in die Umgebung
- der MINT-Bereich und die Räume für die Bildende Kunst liegen zusammenhängend auf einer 
  Ebene, die Vorbereitungs- und Sammlungsräume werden den Fachsälen zugeordnet  
- als zusätzliches Angebot entstehen auf der obersten Ebene 2 Räume für Freiklassen

Nachhaltigkeit  Wirtschaftlichkeit  Energie

- der kompakte Baukörper, mit optimalem A/V Verhältnis, minimierter Hüllfläche und einem 
  angemessenen Verhältnis von verglasten und geschlossenen Außenwänden, lässt durch 
  seine funktionale Klarheit, materialgerechte Konstruktion und 
  den Einsatz ressourcen-schonender Bauelemente sowohl in der Herstellung, als auch im 
  späteren Betrieb und somit im gesamten Lebenszyklus ein wirtschaftliches, energie-
  effizientes und   nachhaltiges Gebäude entstehen:
- gute Wärmedämmstandards verbunden mit 3-fach-Verglasungen für thermischen Komfort
- geringer Heizwärmebedarf 
- grundsätzliche Verwendung von natürlichen Materialien mit hervorragenden 
  baubiologischen Eigenschaften und geringer Herstellungsenergie 
- geringer Primärenergieverbrauch, niedriger Primärenergiefaktor und gute CO2- Bilanz
- Holz als nachwachsender, ressourcen-schonender Baustoff
- Gründach verringert den Wasserabfluss und wirkt als Klimapuffer
- Option PV - flach geneigte Module - hinter Attika Aufkantung
- außen liegender Sonnenschutz

Energie-Konzept
  Mini BHKW  bzw. Fernheizung
- eine kontrollierte Lüftung mit hohem Anteil an Wärmerückgewinnung sorgt für ein gutes Raumklima
  Fußbodenheizung mit niedriger Vorlauftemperatur
  Photovoltaikanlage und Solarthermie auf dem Dach
  extensive Begrünung, Regenrückhaltung,  verringerter Regenabfluss, Klimapuffer 
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Stuhllager Musik

Anlieferung

Foyer

Werken Technik Werken Universal Schulküche Hausarb.

HMNebenr.

Technik, HA-R. Technik, HA-R.

Vorr. Theorie
EssenTextiles Werken

Nebenr.Masch.R.

B WC.

überdachter Pausenhof

Lager

Perspektive Eingangsbereich  Foyer

Eingang
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Sitzstufen

Vorführung
Schülerbänd

Sport

180 Fahrräder 

 Pergola

Ausgabe Veranstaltung

Bus

Abst.

Grundriss Eingangsebene 1:200

Querschnitt 1:200

Ansicht Nord  1:200

Perspektive obere Begegnungszone - Treppenraum

FSUB Fachspezifischer Unterrichtsbereich 
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Fitness Mediothek

Inst

Chillen Chillen Chillen

Eingang

Hohenbergschule Rottenburg

Lehr- und Lernmittel

Lehrer

Inst. Putz

B WC.
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KücheS.Cafe

Ruhezone
sitzen

Pausenhof

Sitzstufen

Rundlauf

Grüner Schulhof

Ausstellung

367.70 370.96367.60 367.90 368.40 369.47370.46 371.60 372.41 373.19370.83367.04

Längsschnitt 1:200

Ansicht West  1:200

Grundriss Erdgeschoss  1:200

Schulraum Inkl. Klasse VKLKlasse VKLRuher.

Multif. WRS OL OL OL OL

M.WRS KioskB.GT

Kopien LehrerKopien

Bespr.Abt.L STV.Kr.Z.B.Inkl. B.Soz.B.Soz.B.Inkl. Sekr. Schulleit.

Inklusion / Sonderräume

GTB Ganztagesbereich

LVB Lehrer- und Verwaltungsbereich

1013



371.66 370.30370.38370.59370.91 372.46 370.51 368,39

±0.00

+3.84

+7.24

+10.64

+14.04

KlasseKlasseKlasse

Lernzone

KlasseKlasseKlasse

Frei-
Klasse

Klasse

Lernzone

Klasse Klasse
Klasse

LernzoneLernzone

Luftraum
Atrium

Luftraum
Atrium

Biologie Vorber. Physik

Kunst

ChemieNatur und TechnikUniversal Fachr. Klasse Klasse Klasse

KlasseKlasseKlasse

Lernzone

Lernzone

Vorber.N.R.

Vorber.Vorber.
Brennr.

Lehrer

Lehrer

Atrium

Lehrer
Lehrer

Atrium
Putz

Inst Inst

Diff.R.

Diff.R.

Diff.R.

Diff.R.Diff.R.

Diff.R.

Putz

Inst Inst

25 11 55

Hohenbergschule Rottenburg

OL OL

Pflanzbeet

Pflanzbeet

Querschnitt 1:200

OL OL

Ansicht Süd  1:200

Grundriss 1. Obergeschoss  1:200

Grundriss 2. Obergeschoss  1:200

FSUB Fachspezifischer Unterrichtsbereich 

AUB Allg. Unterrichtsbereich 2 Cluster

AUB Allg. Unterrichtsbereich 2 Cluster

AUB Allg. Unterrichtsbereich 2 Cluster
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